
Seilbahn auf den Ditschardt-Berg bei Altenahr
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Die Seilbahn in Altenahr, im Landkreis Ahrweiler gilt trotz ihrer Stilllegung im Jahr 2011 als eines der bedeutsamsten

kulturgeschichtlichen Highlights in der jüngeren Vergangenheit des gesamten Ahrtals.

 

Geschichte: Erfolgreiche erste Jahre 

Die Seilbahn wurde 1953 feierlich eingeweiht und erfuhr innerhalb von kürzester Zeit einen hohen touristischen Zuspruch. Die

Gäste konnten in zweisitzigen offenen Gondeln vom Ortskern Altenahrs direkt auf den 354 Meter hohen Ditschardt-Berg gelangen.

Die Anlage wurde von der Firma Hasenclever gebaut. Diese ermöglichte es den Besuchern des Ahrtals 180 Meter

Höhenunterschied auf einer Seillänge von 650 Metern in kürzester Zeit zu überbrücken. Die Saison dauerte ursprünglich von

Ostern bis Oktober und lockte jährlich mehrere hunderttausend Besucher in die Region. In der Hochzeit der Seilbahn, in den

1970er Jahren, verbuchte die Seilbahn rund 400.000 Fahrten pro Jahr. So lud neben der Seilbahn auch das Berghotel Bellevue mit

seiner ausladenden Außenterrasse zu einem entspannten Aufenthalt ein. Vom Aussichtspunkt auf dem Ditschardt konnte man weit

ins Ahrtal schauen und hatte einen atemberaubenden Blick auf die Burgruine Are und den Weinort Altenahr. In den 1970er Jahren

war die Seilbahn zu einem echten Publikumsmagneten und Wahrzeichen Altenahrs geworden. In diversen Reiseführern wurde

eine Fahrt mit der Altenahrer Seilbahn als Pflichtbesuch beschrieben.

 

Geschichte: Sinkende Besucherzahlen und Stilllegung 

Doch bereits 10 Jahre später ließ das Interesse der Besucher an der Seilbahn nach. 1985 verzeichnete man nur noch 280.000

Fahrten pro Jahr. Der schleichende Untergang der Seilbahn war nicht mehr aufzuhalten. Im letzten Betriebsjahr 2011 kam man

schlussendlich nur noch auf 47.549 Fahrten, was die Pächter dazu veranlasste, den Pachtvertrag mit der Gemeinde Altenahr zum

31. August 2012 zu kündigen. Zusätzlich zu der Seilbahn gehören noch die Tal- und Bergstation, der angrenzende Parkplatz und

eine private Brücke über die Ahr zu der Betriebsanlage. Der Eigentümer der Anlage Franz Rudolf Kloster führt den Untergang der

Seilbahn auch auf die Schließung des Gastronomiebetriebes Cafe Bellevue, an der Bergstation, im Jahr 2009 zurück.

Momentan sucht der Eigentümer nach einem neuen Pächter für die Anlage. Die Suche gestaltet sich jedoch als äußerst schwierig.

Die Tatsache, dass die Horst AG nach einem neuen Pächter suchen darf, ist einzig und allein auf den guten Willen der Gemeinde

Altenahr zurückzuführen. Denn eigentlich hätten die Eigentümer mit Ablauf des Pachtvertrages im Jahr 2012, den Rückbau der

Blick vom Aussichtspunkt "Teufelslay" auf die Burgruine Are bei Altenahr im Landkreis Ahrweiler (2021).
Fotograf/Urheber: Franz-Josef Knöchel
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Seilbahn inklusive aller Nebengebäude initiieren müssen. Bis ins Jahr 2015 wurden jedoch nur das 650 Meter lange Seil und die

zweisitzigen Gondeln abgebaut. So erinnern noch die ehemaligen Stützpfeiler, das verlassene Kartenhäuschen und der

Straßenname (Seilbahnstraße) an die glorreiche Vergangenheit der Altenahrer Seilbahn.

 

(Patrick Drexler, Universität Koblenz-Landau, 2015)

 

Internet 

www.general-anzeiger-bonn.de: Seilbahn Altenahr: Touristenmagnet verkommt zur Touristenruine (abgerufen 13.03.2015)

Copyright © LVR

Literatur

Gasterland, Achim (2013): Die Mittelahr entdecken: Natur & Kultur Wandern & Wein

Sehenswürdigkeiten, Veranstaltungen. Köln.

Kempenich, Jürgen (2003): Seilbahn in Altenahr: Touristisches Zugpferd wurde 50. In:

Heimatjahrbuch des Kreises Ahrweiler 2004, S. 18. Ahrweiler. Online verfügbar: http://www.kreis-

ahrweiler.de/kvar/VT/hjb2004/hjb2004.4.15.htm , abgerufen am 13.03.2015

Pracht, Hans-Peter (2013): Ahrsteig Wanderführer: Durch das wildromantische Ahrtal von

Blankenheim nach Sinzig. Köln.

Stern, Volkhard (2012): Schwebend auf den Berghöhen an Rhein und Ahr: Zur Geschichte der

Sesselbahn in Rheineck und Altenahr. In: Heimatjahrbuch des Kreises Ahrweiler 2013, S. 201-202.

Ahrweiler.

Seilbahn auf den Ditschardt-Berg bei Altenahr

Schlagwörter: Seilbahn
Ort: Altenahr
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1953, Ende 2011
Koordinate WGS84: 50° 30 59,14 N: 6° 59 4,28 O / 50,51643°N: 6,98452°O
Koordinate UTM: 32.357.115,32 m: 5.597.992,13 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.569.870,19 m: 5.598.315,90 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Seilbahn auf den Ditschardt-Berg bei Altenahr“. In: KuLaDig,
Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-117917-20150313-9
(Abgerufen: 19. März 2026)

http://www.general-anzeiger-bonn.de/region/kreis-ahrweiler/altenahr/touristenmagnet-verkommt-zur-touristenruine-article1237518.html
http://www.kreis-ahrweiler.de/kvar/VT/hjb2004/hjb2004.4.15.htm
http://www.kreis-ahrweiler.de/kvar/VT/hjb2004/hjb2004.4.15.htm
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003150
https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-117917-20150313-9
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

